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PRESSEMITTEILUNG Nr. 146/23 
Luxemburg, den 27. September 2023 

 

Feierliche Sitzung des Gerichtshofs 

Amtsantritt zweier neuer Mitglieder des Gerichts der Europäischen Union 

 

Mit Beschluss vom 15. September 2023 haben die Vertreter der Regierungen der Mitgliedstaaten für die Zeit vom 

20. September 2023 bis zum 31. August 2025 Herrn Saulius Lukas Kalėda für Herrn Virgilijus Valančius und für die 

Zeit vom 20. September 2023 bis zum 31. August 2028 Frau Louise Spangsberg Grønfeldt für Herrn Sten Frimodt 

Nielsen zu Richtern am Gericht der Europäischen Union ernannt. 

Aus Anlass des Amtsantritts der neuen Mitglieder findet heute eine feierliche Sitzung des Gerichtshofs statt. 

Diese Sitzung wird ab 12 Uhr auf der über den folgenden Link erreichbaren Website live übertragen: 

https://curia.europa.eu/jcms/jcms/p1_3986683/ 

 

Lebensläufe der neuen Mitglieder 

Saulius Lukas Kalėda 

Geboren 1976 in Kraków (Krakau, Polen) erwirbt Saulius Lukas Kalėda 1999 einen Abschluss in 

Rechtswissenschaften an der Vilniaus universitetas (Universität Vilnius, Litauen), 2000 einen Mastergrad am 

Zentrum für Europäische Integrationsforschung der Universität Bonn (Deutschland) und 2002 den Doktorgrad in 

Rechtswissenschaften an der Uniwersytet Jagielloński (Jagiellonen-Universität Kraków, Polen). 

Seine berufliche Laufbahn beginnt er 1998 als Jurist im Dienst des Amtes für Versicherungsaufsicht bei der 

Regierung der Republik Litauen. Von 2002 bis 2003 nimmt er bei den Verhandlungen über den Beitritt zur 

Europäischen Union die Aufgaben eines Senior Expert in der Abteilung für Europäisches Recht bei der Regierung der 

Republik Litauen wahr. 2003 tritt er als Jurist in den Dienst der Generaldirektion Binnenmarkt der Europäischen 

Kommission ein, wo er bis 2004 tätig ist. 

Von 2004 bis 2013 ist er beim Gericht der Europäischen Union als Rechtsreferent zunächst im Kabinett des Richters 

Vilenas Vadapalas, dann im Kabinett des Richters Egidijus Bieliūnas tätig. 2013 wechselt er zum Gerichtshof und 

arbeitet dort als Rechtsreferent bei Generalanwalt Maciej Szpunar. 2017 schließt er sich dem Juristischen Dienst der 

Europäischen Kommission an, dem er bis 2023 angehört. Als Bevollmächtigter vertritt er die Kommission in 

zahlreichen Rechtssachen vor den Unionsgerichten. 

Darüber hinaus widmet er sich akademischen Tätigkeiten. Von 2002 bis 2003 sowie 2011 ist er Lehrbeauftragter an 

der Vilniaus universitetas. Seit 2013 lehrt er an der Uniwersytet Jagielloński. Er ist Autor zahlreicher 

Veröffentlichungen über das institutionelle Recht und das Verfahrensrecht der Union. 

https://curia.europa.eu/jcms/jcms/p1_3986683/
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Louise Spangsberg Grønfeldt 

Geboren 1980 in Ishøj (Dänemark) erwirbt Louise Spangsberg Grønfeldt 2004 einen Abschluss und 2007 einen 

Mastergrad an der rechtswissenschaftlichen Fakultät der Københavns Universitet (Universität Kopenhagen, 

Dänemark). Dazu erlangt sie 2007 einen Mastergrad am Europakolleg (Belgien). 2012 wird sie zur 

Rechtsanwaltschaft in Dänemark zugelassen. 

Ihre berufliche Laufbahn beginnt sie 2007 als Rechtsanwaltsanwärterin und übt diese Tätigkeit bis 2009 aus. In 

dieser Zeit lehrt sie auch Unionsrecht an der Københavns Universitet, zunächst als Lehrbeauftragte und später als 

Dozentin. 

2009 tritt sie in den Dienst des Generalsekretariats des Rates der Europäischen Union ein und arbeitet dort bis 2013 

als Rechts- und Sprachsachverständige. 

Von 2013 bis 2016 ist sie im Team „Haushalt“ des Juristischen Dienstes der Europäischen Kommission tätig. Danach 

arbeitet sie bis 2018 beim Gericht der Europäischen Union als Rechtsreferentin im Kabinett des Richters Jesper 

Svenningsen. Ende 2018 kehrt sie zum Juristischen Dienst der Europäischen Kommission (Team „Staatliche 

Beihilfen“) zurück, bevor sie 2019 in das Kabinett von Margrethe Vestager, Exekutiv-Vizepräsidentin der 

Europäischen Kommission, berufen wird. Von Ende 2020 bis 2023 arbeitet sie im Team „Justiz und Inneres“ des 

Juristischen Dienstes der Europäischen Kommission. 

 

 

Zur Verwendung durch die Medien bestimmtes nicht amtliches Dokument, das den Gerichtshof der Europäischen 

Union nicht bindet. 

Pressekontakt: Marguerite Saché ✆ (+352) 4303 3549 

 

 


